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Bei vielen technischen Bauteilen sind metallische 

Einlegeteile mit einem Ther moplast umspritzt. 

Um eine möglichst gute Verbindung zwischen  

Einlegeteil und Polymer zu erreichen müssen die 

Einlegeteile teilweise vor dem Umspritzen er-

wärmt werden. 

Ein neuer Ansatz ist es die Einlegeteile innerhalb 

des Spritzgießwerk zeugs induktiv auf die ge-

wünschte Temperatur zu bringen. Um dies zu er-

möglichen muss das Spritzgießwerkzeug „ma-

gnetisch-transparent“ sein. Dies kann z. B. durch 

Kunststoffwerkzeugeinsätze ermöglicht werden.

In dieser Arbeit soll ein in einer Vorgängerarbeit 

entwickeltes Werkzeug in Betrieb genommen und 

ggf. optimiert werden. Daran anschließend sind 

Versuche zur Abhängigkeit der Haftfestigkeit der 

Einlegeteil – Polymer – Verbindung in Abhängig-

keit der Temperatur durchzuführen.
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